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7. Übungsblatt Lineare Algebra

Aufgabe 1: (Diagonalisierbarkeit I)
Eine lineare Abbildung φ : R2 → R

2 sei in der Standardbasis gegeben durch
die Darstellungsmatrix

A =

(
1 4
1 1

)
.

Berechne die Eigenwerte und Eigenvektoren der Matrix. Gibt es eine Basis von
R

2, die nur aus Eigenvektoren von φ besteht? Falls ja, gib die Darstellungsma-
trix bzgl. dieser Basis an und die Basiswechselmatrix von dieser Basis in die
Standardbasis an.

Aufgabe 2: (Diagonalisierbarkeit II)
Eine lineare Abbildung φ : R3 → R

3 sei in der Standardbasis gegeben durch
die Darstellungsmatrix

A =

 1 −4 −4
0 3 2
−2 −7 −4

 .

Berechne die Eigenwerte und Eigenvektoren der Matrix. Gibt es eine Basis von
R

3, die nur aus Eigenvektoren von φ besteht? Falls ja, gib die Darstellungs-
matrix bzgl. dieser Basis und die Basiswechselmatrix von dieser Basis in die
Standardbasis an.

Aufgabe 3: (Diagonalisierbarkeit III)
Eine lineare Abbildung φ : R3 → R

3 sei in der Standardbasis gegeben durch
die Darstellungsmatrix

A =

−1 0 0
1 −4 −3
−1 6 5

 .

Berechne die Eigenwerte und Eigenvektoren der Matrix. Gibt es eine Basis von
R

3, die nur aus Eigenvektoren von φ besteht? Falls ja, gib die Darstellungs-
matrix bzgl. dieser Basis und die Basiswechselmatrix von dieser Basis in die
Standardbasis an.

Aufgabe 4: (Eigenwert unabhängig von der Basis)

(a) Seien A, S ∈Mn×n(K), und sei S invertierbar. Zeige dann gilt:

λ ist Eigenwert von A ⇐⇒ λ ist Eigenwert von S−1AS

(b) Begründe damit, warum die De�nition von Eigenwert einer Matrix unab-
hängig von der Wahl einer Basis ist.



Aufgabe 5: (Eigenwerte eines idempotenten Endomorphismus)
Sei φ : V → V ein idempotenter Endomorphismus. (Eine Abbildung φ : V →
V heiÿt idempotent, wenn φ2 = φ.) Zeige, daÿ 0 und 1 die einzigen möglichen
Eigenwerte von φ sind.


